
Anseigätt 
für die Erzdiocefe Freiburg. 

HÜ*. IS. Mittwoch, den 13. August 1890. 

Die Inventarisation der Kunstdenkmäler betreffend. 

Nr. 6017. Die tit. kirchlichen Behörden machen wir hiermit darauf aufmerksam, daß der II. Band des im 
Aufträge des Großherzoglichen Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts von Herrn Professor Geh. 
Hofrath Dr. Kraus dahier in Verbindung mit den Herren Baudirektor Dr. Darm und Geh. Hofrath Dr. Wagner in 
Karlsruhe herausgegebenen Werkes: „Die Kunstdenkmäler des Großherzogthums Baden" kürzlich erschienen ist und 
von den kirchlichen Behörden durch Vermittelung des Großherzoglichen Ministeriums der Justiz, des Kultus und 
Unterrichts zu dem ermäßigten Preise von 4 Jk bezogen werden kann. 

Freiburg, den 17. Juli 1890, 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn erbetenen Sacra betreffend. 

Nr. 7031. Die Hochwürdigen Herren, welche eine Anzahl obiger Sacra zu sofortiger Persolution übernehmen 
wollen, mögen ihre Bittgesuche alsbald anher einreichen. 

Freiburg, den 7. August 1890. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründeausfchreibe n. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Ludwigshafen, Decanats Stockach, mit einem Einkommen von 1298 Jk außer 160 Jk 45 ^ für gestiftete 
Jahrtage und mit der Verbindlichkeit, eine Provisoriumsschuld vor: 388 Jk 90 ^ wegen Um- 
zäunung des Pfarrgartens durch eine jährliche Terminzahlung von 98 Jk auf Kapital und 
41'2°/oic(en Zins an die katholische Pfarrpfründekasse Karlsruhe abzutragen. 

Waltershofen, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von 1875 Jk außer 130 Jfc. für den Frühgottes- 
dienst an Sonn- und Feiertagen, 8 Jk 57 ^ für die Prozession an Christi - Himmelfahrt und 
260 Jk 37 ^ für Abhaltung der gestifteten Jahrtage. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche Hoheit den Groß herzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Aller- 
höchst desselben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unter- 
richtes einzureichen. 
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II. 

Neukirch, Decanats Triberg (wiederholt), mit einem Einkommen von 1677 A nebst 30 A 54 H Anniversar- 
gebühren. 

33e 0emerber um biefe ^früube paben fidp iuuerpalb fecpg Sßocpeu mit ipreu mit beu erforberüd&eu 
Zeugnissen belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre Vorgesetzten Decanate an Seine Excellenz, den 
Hochwürdigsten Herrn Erzbischof zu wenden. 

P f r it u d c b c s e y u n g c ». 

@eiue (SzceHeng ber ^#^#6 $err Grgbifcpof 3opanneg Gpriftian pabeu bie Pfarrei Rappel a. 9t p. 
3)ecauat0 2#, bem ßocpmürbigen $erru Becan ^enuig, bigperigeu ißfarrer in Seetbacp bertiepen 
und hat derselbe den 10. Juli l. I. die canonische Institution erhalten. 

Bem bon Seiner ^eit bem Großpergog auf bie Pfarrei ^etergtpa^, 
Bemnatg Dffeuburg, präsentsten bigperigeu ißfarrbermefer Martin 0öHe in Ulmb. D. murbeben lö.Suüt.s! 
die canonische Institution ertheilt. 

Bern bon bem ^D^^mop^gcborenen ^errn ßang 9ieicpgfreiperru bon Dm gu Œadpenborf auf bie Pfarrei 
0uippo(g, Becauatg ßreiburg, präfentirteu Pfarrer 2eo bigott, beengen ^farrbermefer in %i(beu, mürbe 
den 22. Juli l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Seckenheim, 
Becanatg ^eibe^berg, präfentirteu beengen #arrer ßarl SSofef gau^her in ^aiuftabt mürbe beu 30. 3uü 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Bern bon Seiner ßöniglicpen ^eit bem Bur^^^au(ptig^^en Großpergog auf bie ißfarrei %eupaufen, 
Becanatg 9%üplpaufen, präfentirteu bigperigeu ißfarrer B i 0 u p g 2 a m p r e cp t in fOmptpaufen mürbe beu 5. Buquft 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dienste r nennunge ». 

SDüt Grtaß Gcgbiftpoflicpeu Drbinariateg born 19. 3uli b. 3. 9fr. 6300 mürbe Ißfarrer Slntougreuub in 
9Warau gum iReHgiongprüfunggcommiffärfürbie pöpere SBürgerfcpute in Stpme^ugeu ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 19. Juni l. I. Nr. 4889 wurde Pfarrer Karl Seeger in 
Mai»^^ gum Sdputinfpector beg ßapitetg Stodadp unb gmar für bie Sdputen in 0obmann, 
0onnborf, Gfpafiugeu, Güttingen, 2angcnrain, 2iggeriugen. 2ubmiggpafeu, Göggingen, SReffetmangen, Sippüngen[ 
Stahringen und Wahlwies ernannt. 

B e r s e i) u « g c ». 

Den 12. Juli: Friedrich Dörr, Pfarrverweser in Neuhausen i. g. E. nach Schcllbronn. 
Dr. %rtpur Steinam, ißfarrbermefer in 21dptentpa[ atg Guratiebermefer uadp Sdpopfpeim. 
ißfarrer 3gnag 2ott, ißfarrbermefer in Sedeupeim i. g. @. nacp ^ai»^^abt. 

Ben 23. 3uü: 3opauu%epomu^gif^^er, ißfarrbermefer in BiKenborf, i. g. @. nacp Dîorgeumieg. 
Werner Manch, Pfarrverweser in Randegg als Kaplaneiverweser nach Pfullendorf. 

Beu 24. 3uli: ßarI%ntonSdpneiber, Bicar in %engingen alg ißfarrbermefer nacp St ei up os eu. 
Wendelin Ott, Vicar in Klosterwald als Pfarrverweser nach Ost rach. 
Albert Fritz, Vicar in Grosselfingen als Pfarrverweser nach Bittelbronn. 
Johann St ein hart, Vicar in Empfingen als Pfarrverweser nach Fisch ingen. 
Karl Ha iß, Kaplan in Deggingen als Pfarrverweser nach Rangendingen. 
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Den 24. Juli: Sincenj Hellstern, Kaplaneiverweser in Ostrach i. g. E. nach Benzingen. 
Josef Worzelberger, Pfarrverweser in Waldstetten i. g. E. nach Ob ersch efflenz. 

Den 28. Juli: Max Tanner, Vicar in Stockach als Pfarrverweser nach Ip pin gen. 
Den 31. Juli: Johann Josef Rüger, Vicar in Dauchingen i. g. E. nach Stock ach. 

Franz Anton Fritz, Vicar in Zell a. H. i. g. E. nach Dauchingen. 
Heinrich Baudouin, Vicar in Dossenheim als Pfarrverweser nach Ha mb rück en. 
Konstantin Klingele, Vicar in Gernsbach i. g. E. nach Dossenheim. 
Kornel Hallbauer, Vicar in Michelbach als Pfarrverweser nach Rettigheim. 
Franz Sales Engesser, Vicar in Kirchzarten i. g. E. nach Michelbach. 
Michael He n n l g, Vicar in Kiechlinsbergen i. g. E. nach G i s s i g h e i m. 
Jakob Maier, Vicar in Lentkirch i. g. E. nach Horn. 
Franz Lengle, Vicar in Malsch i. g. E. nach Bellin g en. 
Franz Joseph Engelhardt, Vicar in Mosbach i. g. E. nach Malsch. 
Alois Bürgert, Vicar in Urloffen i. g. E. nach Todtmoos. 

S t e r b f ä l l c. 

Den 30. Juli: Maria Aloysia Keller, Lehrfrau im Kloster zu Offenburg. 
Den 6. August: Alois Böhler, Kaplan von Untermettingen, z. Zt. Pfarrverweser in Waltershofen. 

R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege Ablach 100 Jk von Konrad Strobel 

zu einer Jahrtagsmesse für feine f Ehefrau Friderika 
Strobel geb. Knüpple und nach Ableben auch für sich 
selbst. 

Zur Heiligenpflege Heiligenzimmern 200 Jk von Mag- 
dalena Bisinger geb. Schellhammer zu einem Seelenamt 
für ihren s- Ehemann Peter Bisinger, ihre Eltern und 
Geschwister und nach Ableben auch für sich selbst. 

Zum Kapellenfond Utzenfeld 300 Jt>. von dem f Jo- 
hann Lais daselbst zu einer hl. Messe für den Stifter. 

Zum Anniversarfond in Bernau 200 Jk von dem 
f Pfarrer Trescher in Mühlhausen zu einer Jahrtags- 
messe für den Stifter. 

Zum Heiligenfond St. Paul in Bruchsal 150 Jk von 
dem s Adam Maier daselbst zu einer hl. Messe für den 
Stifter. 

Zum Kirchenfond in Dingelsdorf 200 Jk von dem f 
Ulrich Hammer daselbst zur Ausmalung des Chores der 
Pfarrkirche. 

Zum Kirchenfond Mühlhausen, Dec. Engen, 500 Jk 
von dem f Pfarrer Trescher zu einem Seelenamt mit 
Almosen für den Stifter und dessen Wohlthäter. 

Zur St. Josefs-Kapelle daselbst 300 A. von dem 
gleichen Stifter. 

Zur Heiligenpflege Hart 100 A. von den Hinter- 
bliebenen des Bernhard Fechter und der Scholastika geb. 
Baldauf zu einer hl. Messe für die Genannten. 

Zum Kirchenfond Bcrau 200 Jk von der f Sophie 
Senn zu einer Seelenmesse für die Stifterin. 

Zum Wallfahrtsfond in Zell a. H. 150 Jk von dem 
t Johann Jsenmann zu einer hl. Messe für den Stifter 
und seine f Ehefrau Agatha geb. Lehmann. 

Beiträge für die erzb. Armerrkinderhäuscr 
vom 28. September 1889 bis 10. Mai 1890. Advents- 

collekte 1889. 
(Fortsetzung.) 

Dec. Konstanz: Allensbach 6 Jk, für Herthen 4 A 
50 4) Allmannsdorf 5 A, für Herthen 5 Ar, Böhringen 
4 Ar, Dettingen 2 Jk; Dingelsdorf 4 Jk 20 4, für 
Herthen 2 Jk; Konstanz Münster 12 A., für Herthen 
11 Jk 10 4) Konstanz St. Stephan 10 Jk 91 4, 
Divisionspfr. Scheu für Herthen 2 A, Prof. Löhle 5 A.; 
Litzelstetten 1 Jk 30 4; Markelfingen 10 Jk, für Herthen 
7 A. 30 4%; Radolfzell 27 Jk ; Reichenau-Münster 4 Jk, 
für Herthen 3 Jk; Reichenau-Oberzell 6 A., für Herthen 
6 Jk; Reichenau - Niederzell 6 Jk ; Wollmatingen für 
Herthen 7 Jk 

Dec. Krauth eim: Klepsau für Walldürn 10 Jk 
Dec. Lauda: Boxberg 10 Jk, für Herthen 11 Jk; 

Distelhausen 10 Jk, für Herthen 5 Jk 49 4) Dittigheim 
10 Jk; Gerchsheim 10 Jk; Gerlachsheim für Herthen 
10 Jk 50 4, für Walldürn 10 Jk 50 4 ; Grünsfeld 
20 A.; Heckfeld 6 Jk 67 4; Jlmspan 12 A. 38 4> 
Jmpfingen 2 A 38 % Königshofen 6 Jk; Krensheim 
3 A.; Kupprichhausen 8 Jk; Lauda 30 Jk; Messelhausen 
7 Jk 80 4; Oberbalbach 4 Jk 30 4> Oberlauda 12 Jk; 
Unterbalbach für Herthen 141; Unterwittighausen 12 Jk; 
Bilchband 2 1. 85 Zimmern 7 Jk 50 4- 

Dec. Linzgau: Altheim 3 Jk ; Andelshofen 5 Jk ; 
Bergheim 6 Jk; Bermatingen 4 Jk; Bethenbrunn Pfr. 
Müller 1 Jk; Beuren 3 A 90 4) Deggenhausen 6 Jk; 
Denkingen 6 A. ; Frickingen 3 Jk 20 4 > Großschönach 
7 A ; Hagnau 3 Jk 10 4; Hepbach 4 1. 50 4; Herd- 
wangen 15 Jk; Hödingen 4 Jk 25 4 ! Immenstaad 
13 À. 20 4; Ittendorf 10 Jk; Kippenhausen 4 Jk 15 4: 
Kluftern 4 A. 50 4; Leutkirch 8 Jk ; Limpach 5 A 95 4; 



2m&.%f%(bei:berg 4 A. 85 4; Äip^ermeutBe 3 A; 
aRarfbotf 22 A. 10 4; SMeerBGurg 10 A; 3Kimmen, 
hausen 11 A. 65 4; Oberhomberg 5 Jk 21 4; Owingen 
15 Jk 23 4; Pfullendorf 11 Jk 22 4; Röhrenbach 6 Jk; 
Roggenbeuren 10 Jk; Salem 7 Jk; Seefelden 4 Jk; 
Ueberlingen 21 A 50 4; Untersiggingen 6 Jk; Urnau 
2 Jk.; Weildorf 5 Jk 

Dec. Meßkirch: Biethingen mit Altheim 4 Jk 48 4, 
Pfr< Sachs 3 Jk 52 4i Boll 4 Jk.; Buchheim 10 Jk 
79 4; Burgweiler 10 Jk; Engelswies 4 Jk 50 4; 
®öggmgen 8 A. 42 4; (Butenftein 4 A; ^artbeim 2 A. 
60 4 ; Hausen 1 Jk 30 4; Heinstetten 4 Jk 42 4; 
Heudorf 10 Jk; Kreenheinstetten 5 Jk ; Krumbach 2 Jk; 
Leibertingen 2 Jk; Menningen 5 Jk 20 4; Meßkirch 
12 A. 73 4; SRaft 2 A. 50 4; Saulborf 3 A. 40 4; 
Schwenningen 15 Jk; Sentenhart 3 Jk; Stetten a. k. M. 
10 Jk; Worndorf 4 Jk ; Zell a. A. 6 Jk 

3) ec. ^o8ba^^: Mfem 5 A 90 4; 7 A: 
Dallau 1 Jk 20 4; Eberbach 15 Jk; Herbolzheim 6 Jk; 
Lohrbach 7 Jk; Blosbach 19 Jk 20 4 ) Neckargerach 
11 Jk; Oberschefflenz 7 Jk; Obrigheim 9 Jk; Rittersbach 
8 Jk 50 4; Stein et. K. 10 Jk, für Herthen 11 Jk; 
Stümpfelbrunn 5 Jk 50 4; Waldmühlbach 13 Jk 60 4. 

3)ec. ^ü^l^anfen: Srfingen 41 A. 90 4; 
Hausen 3 Jk 30 4i Reuhausen io Jk 40 4; Schellbronn 
3 Jk 60 4; Tiefenbronn 3 Jk 68 4, für Herthen 5 Jk. 

Der. Neuenburg: Ballrechten 3 Jk 30"4; Bamlach 
8 Jk; Bellingen 11 Jk; Eschbach 5 A. 47 4; Grießheim 
9 A 89 4; ^etter8^ettn 28 A; Siel imb ßanbern 5 A. 
46 4; Rothweil a. K. Il Jk 70 4; Steinenstadt 8 Jk 
25 4; Wettelbrunn 10 Jk 

Dec. Offenburg: Biberach 6 Jk 30 4; Gengen- 
bach 31 Jk; Griesheim 5 Jk, für Herthen 5 Jk; Kehl 
20 Jk; Rordrach 12 Jk 50 4; Oberharmersbach 10 A.: 
Ortenberg 20 Jk, für Herthen 3 Jk, Pfr. Klein für 
Herthen 10 Jk; Zell a. H. 24 Jk 

Dec. Ottersweier: Altschweier 12 Jk 09 4, für 
Herthen 10 A 25 4; Bühlerthal 10 Jk; Erlach für 
Herthen 20 Jk; Großweier für Herthen 1 Jk; Herrenwies 
5 Jk 50 4; Honau 10 A.; Hügelsheim 5 Jk 95 4; 
Jllenan 15 Jk; Kappelrodeck 5 Jk 84 4; Moos für 
$ert^en 5 A; SReufa&ed für 061:^611 5 A.; 40560^™ 
10 Jk; Oensbach 33 Jk 78 4- Ottenhofen 10 A. 09 4; 
Ottersdorf 4 Jk; Schwarzach für Herthen 2 A; Stadel- 
hofen 5 Jk; Thiergarten 5 Jk 27 4; Ulm bei Oberk 
4 Jk; Wintersdorf 4 Jk, für Herthen 4 Jk 

Dec. Philippsburg: Hambrücken 4 Jk 36 4 ; 
Huttenheim 17 Jk; Neudorf 11 A 34 4; Oberhausen 
4 A. 60 4; Philippsburg 4 A. 71 4; Rheinhansen 5 Jk, 
für Herthen 5 Jk; Rheinsheim 19 Jk 

Dec. St. Leon: Eichtersheim 21 Jk 10 4, für 
Herthen 10 Jk; Hockenheim für Herthen 5 Jk 30 4; 
Ketsch 16 Jk, Pfr. Frank 4 Jk; Kirrlach 3 Jk; Kronau 
13 Jk 70 4; Landshausen 20 Jk, für Herthen 7 Jk 22 4 • 
Malsch 40 Jk 53 4; Mingolsheim 13 Jk; Odenheim 
11 Jk; Oestringen für Herthen 14 Jk; Ranenberg 10 Jk; 
Rohrbach am Gießhübel 5 Jk; Roth 13 Jk; St. Leon 
6 Jk 38 4; Stettfeld 5 Jk; Weiher 2 Jk 80 4; Zeuthern 
8 Jk 42 4; Kapitelskasse für Herthen 25 Jk 

Dec. Stockach: Bodmann 1 Jk, für Herthen 1 Jk; 
Bonndorf 2 Jk.; Espasingen 3 Jk, für Herthen 3 A; 
Gallmannsweil 1 Jk 24 4; Güttingen 3 Jk, für Herthen 
6 Jk; Heudorf 75 4, für Herthen 75 4; Hindelwangen 
6 A. 08 4, für Herthen 6 A. 07 4^ Hoppetenzell 4 Jk. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — DruckHid 

00 4, für Herthen 4 Jk 50 4; Langenrain 1 A 31 A 
für Herthen 1 Jk 31 4; Liggeringen 2 Jk, für Herthen 
2 A; Btpüngen 3 A. 82 4, fût 3 A. 82 4; 

9 A. 15 4, für 06^611 9 A. 15 4- 
^^#^94 4, für ^er^en 94 4; Seelfingen 
1 -â 22 4, für Herthen 1 Jk 22 4; Mainwangen 3 Jk. 
20 4, Pfr. Suhm für Herthen 2 Jk; Möggingen 1 Jk, 
für -Bergen 1 A; SR^Ongen 2 A 85 4, für ^er^en 
3 Jk. 25 4; Nesselwangen 75 4, für Herthen -75 4; 
^mt^a3^a^^3 A, für ^er^en 3 A; SRofgenmie8 83 4, 
für ^er^en 80 4; (Sipplingen 2 A. 15 4, für ^er^en 
7 A. 15 4l St^ringen 6 A 35 4; @10^^ 3 A. 96 4, 
für ^er^en 3 A. 96 4; $80^^168 2 A. 46 4; ^nter.: 
spüren mit Frickenweiler 1 A 25 4, für Herthen 1 A 25 4. 

Dec. Stühling en: Altglashütten 16 Jk 40 4; 
%etttnaringen 7 A. 50 4; ^tüenborf 3 A; @pfen^ofen 
4 A 90 4; Ewattingen 4 Jk 10 4; Fützen 12 Jk 59 4, 
für ^erKien 6 A; @rafen^aufen 13 A. 00 4; 
Ijofen 6 A 78 4, für Herthen 1 Jk; Gündelwangen 
4 Jk. 47 4; Kappel 19 A 06 4- Lausheim 6 Jk, für 
^ert^en 3 A; 6 A; 26^#^ 25 A; Saig 
10 Jk; Schluchsee 0 A; Schwaningen 2 A 29 4: 
Stühlingen und Eberfingen 16 Jk; Untermettingen 5 Jk. 
30 4; Waizen 3 A 59 4. 

Dec. Triberg: Dauchingen 14 Jk; Gremmelsbach 
1 Jk 52 4; Gütenbach 10 A 20 4, für Herthen 10 A: 
$«#4 5 A; 976^!^^ 12 A; %teberef^^a^^ 7 A 55 4; 
^tebermaffer 7 A 52 4; Obermo^fa^^ 10 A; ^^0158^ 
15 A; ^0^601^ 3 A. 80 4; St. ^man 7 A: S^apbaÂ 
18 Jk; Schenkenzell 9 A. 65 4- Schönwald 20 Jk; 
15%^^ 13 A; 3:^ennenbronn 11 A 80 4; triberg 
9 A. 83 4; ^eüer8ba^^ 6 A; 8800^ 6 A 11 4. 

Dec. Villingen: Aasen 3 A; Achdorf und Eschach 
3 A. ; Bachheim 5 A; Blumenberg 14 A 65 4; Bräun- 
lingen 10 Jk.; Bubenbach 15 Jk; Donaueschingen 10 A. 
61 4; Dürrheim 13 Jk; Friedenweiler 12 Jk; Fürsten- 
berg 2 Jk 35 4; Göschweiler 20 Jk, für Herthen 10 Jk; 
Grüningen 1 Jk; Hammereisenbach 4 Jk. 52 4; Hansen 
unb SDoggingen 6 A; ^etben^ofen 84 4; Bonbtngen 
14 Jk 95 4; Hubertshofen 3 Jk; Hüfingen 9 A 40 4; 
Kirchdorf 17 Jk; Löffingen 5 Jk.; Mundelfingen 9 A: 
Neudingen 4 Jk. 08 4; Neustadt 63 A 10 4, für 
Herthen 7 A, für Riegel 4 A; Pfaffenweiler 5 A 35 4; 
Pfohren 5 A; Reiselfingen 5 Jk; Riedböhringen 4 A; 
Röthenbach 9 A 50 4; Schönenbach mit Linach 20 Jk; 
Sumpfohren Pfr. Abhaltet: 3 Jk; Thannheim 10 A 10 4; 
Unadingen 12 A; Unterkürnach 4 Jk, für Herthen 41; 
Urach 11 Jk; Billingen 10 A, für Herthen 20 A: 
%ö^renba^^ 19 A. 16 4; ÄWterbingen 3 A 95 4. 

Dec. Wiesenthal: Jnzlingen 5 A, Pfr. Stern 10 A : 
Jstein 12 A; Lörrach 30 Jk; Minseln 3 Jk. 60 4, Pfr. 
Eble 3 Jk, für Herthen 3 Jk; Murg 16 Jk 30 4; 
Rickenbach 15 A. 60 41 Schönau 26 Jk. 88 4, für 
Herthen 11 Jk; Schopfheim-Höllstein 13 Jk; Stetten bei 
Lörrach 19 A, für Herthen 11 Jk; Todtmoos 8 Jk; 
Todtnau 18 A. 20 4; Todtnauberg 10 A. 30 4; Warm- 
bach 2 A. 54 4; Wieden 9 Jk, für Herthen 1 Jk; 
Wylen 6 Jk.; Zell i. W. 31 Jk, für Herthen 5 Jk 

Dec. Walldürn: Altheim 16 Jk, für Herthen 14 A; 
Hettingen für Herthen 5 Jk; Hettingenbeuren 2 Jk; 
Hollerbach für Herthen 5 Jk. 10 4, für Walldürn 5 A 
10 4; Mudau 7 Jk 25 4; Schlossau mit Oberscheiden- 
thal 9 Jk. 
    (Schluß folgt.) 
Verlaq der I. Dilger'schen Buchdruckern in Freiburg. 


